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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK SV Steinberg V : 1. FC Schwarzenfeld 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den DJK SV Steinberg V in der Herren Bezirksklasse 
C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des DJK SV Steinberg V am
Freitagabend in den Armen: Hecht / Schneider hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (29:25 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) Partie gegen den 1. FC
Schwarzenfeld gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der DJK SV Steinberg V
nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung
zeigten an diesem Tag Schneider und Steier, die in ihren Spielen souverän agierten und
ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hecht / Schneider gewannen ihr Spiel gegen
Scherer / Arshad sicher mit 11:9, 11:4, 11:6. Es war ein langes Spiel, bis Rosenkranz / Stauber ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Rank / Arnold quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Steier / Ertl gewannen daraufhin
dagegen ihr Spiel gegen Sommerer / Pasurka überzeugend mit 11:8, 11:5, 11:4. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indessen Richard Rosenkranz letztlich auf Lager, um Wolfgang Arnold final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 7:11, 7:11. Ein hartes Stück Arbeit hatte
anschließend Klemens Hecht gegen Hans-Jürgen Rank zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend Manfred
Schneider beim 11:9, 11:7, 11:9 gegen Thomas Sommerer. Die gewinnbringende Taktik fehlte
daraufhin Stefan Stauber bei seiner 0:3-Niederlage gegen Helmut Scherer von Beginn an. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam
Viktor Steier beim 11:5, 11:6, 11:6 von Markus Pasurka. Beim 11:9, 11:8, 11:9 gegen Ahsan Arshad
fand Adrian Ertl von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des DJK SV Steinberg V und des 1. FC Schwarzenfeld. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen Richard Rosenkranz letztlich parat, um Hans-Jürgen Rank final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nicht so gut lief es wenig später für Klemens
Hecht bei seinem 0:3 gegen Wolfgang Arnold, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam.
Das Einzel zwischen Manfred Schneider und Helmut Scherer endete indessen mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Stauber im
Match gegen Thomas Sommerer, das 0:3 verloren ging. Kaum Chancen ließ Viktor Steier danach
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ahsan Arshad. Keinen Punkt beisteuern konnte
Adrian Ertl im Spiel gegen Markus Pasurka, das 0:3 verloren ging. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Beim nachfolgenden 11:4, 11:7, 11:9 gegen Rank / Arnold fanden
Hecht / Schneider hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist der DJK SV Steinberg V nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während der 1. FC Schwarzenfeld vor dem nächsten Spiel, das am 13.01.2023 gegen den TV Glück-
Auf Wackersdorf III ansteht, 9:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des DJK SV Steinberg
V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.01.2023 gegen den TTC 1968 Neunburg vorm
Wald III.

 Statistik:
 DJK SV Steinberg V

Doppel: Hecht / Schneider 2:0, Rosenkranz / Stauber 0:1, Steier / Ertl 1:0 
Einzel: R. Rosenkranz 0:2, K. Hecht 1:1, M. Schneider 2:0, S. Stauber 0:2, V. Steier 2:0, A. Ertl 1:1 

 1. FC Schwarzenfeld
Doppel: Rank / Arnold 1:1, Scherer / Arshad 0:1, Sommerer / Pasurka 0:1 
Einzel: H. Rank 1:1, W. Arnold 2:0, H. Scherer 1:1, T. Sommerer 1:1, A. Arshad 0:2, M. Pasurka 1:1


